
Pflege bewegt –
und beginnt bei uns
Was bewegt Menschen dazu, sich für einen Beruf in der Pflege zu entscheiden? Am Bildungszentrum Gesundheit und Soziales
(BZGS) Glarus begegnen wir täglich Menschen, die mit Herz, Hand und Verstand in die wertvollen Pflege-Ausbildungen durch-
starten – und während ihrer Ausbildungszeit entdecken, wie erfüllend es ist, für pflegebedürftige Menschen da zu sein.

Mit Herz, Hand und Verstand. Pfle-
ge ist weit mehr als ein Beruf. Sie
ist ein menschlicher Beitrag an

unsere Gesellschaft – oft herausfor-
dernd, aber immer sinnstiftend. Am
BZGS Glarus begleiten wir Menschen auf
ihrem Weg in eine Tätigkeit, die Kopf,
Herz und Hände gleichermassen fordert
– und erfüllt. «Ich wollte schon immer et-
was tun, das wirklich zählt», erzählt eine
angehende Fachfrau Gesundheit (FaGe
EFZ). Diese Haltung teilen viele unserer
Lernenden. Ob nach dem Oberstufenab-
schluss, während der FaGe-Ausbildung
oder auf der nächsten Etappe an der Hö-
heren Fachschule (HF) zur diplomierten
Pflegefachfrau / zum diplomierten Pfle-
gefachmann – sie alle vereint der
Wunsch, anderen Menschen zu helfen,
sie zu begleiten, ihnen Lebensqualität
zurückzugeben.

Pflege ist mehr als helfen
Aufmerksamkeit, Einfühlungsvermögen,
Verantwortung – und ein gutes Gespür für
Menschen ist entscheidend. «Als diplo-
mierter Pflegefachmann HF übernehme
ich sehr viel Verantwortung, treffe Ent-
scheidungen, welche sich fatal auf den
Patienten auswirken können. Wenn es
demnach einem Patienten aufgrund einer
meiner Entscheidungen besser geht, er-
füllt es mich sehr und gibt mir Motivation

weiterzumachen», sagt ein Studierender
der Höheren Fachschule Pflege. «Wir hö-
ren zu, geben Halt und handeln mit Fach-
wissen undHerz.» AmBZGSGlarus ist uns
genau diese Verbindung wichtig: fachlich
stark sein – und gleichzeitig mit Mensch-
lichkeit und Respekt begegnen. Denn gu-
te Pflege beginnt immer beim Menschen.
Das BZGS Glarus ist ein Ort, an dem Ler-
nen und persönliche Entwicklung im Mit-
telpunkt stehen. Unsere Lernenden und
Studierenden setzen sich täglich mit En-
gagement und Leidenschaft dafür ein,
wertvolle Kompetenzen im Gesundheits-
und Sozialbereich zu erwerben. Unsere
Ausbildungspartner aus der Praxis und
unser Bildungszentrum legen besonderen
Wert darauf, ihnen das nötige Rüstzeug
für ihre berufliche Zukunft mitzugeben.
Dabei bietet das BZGS nicht nur eine fun-
dierte Ausbildung, sondern unterstützt
die Lernenden und Studierenden auf
ihrem Weg zu Fachkräften, die mit Herz,
Hand und Verstand arbeiten.

Die Vielfalt der Bildungsangebote
Das BZGS bietet ein vielseitiges Angebot
an Bildungsmöglichkeiten, die vom eidge-
nössischem Berufsattest (EBA) Assisten-
tin/Assistent Gesundheit und Soziales
(AGS) in der Grundbildung bis zur Höhe-
ren Fachschule für Pflegeberufe (HF Pfle-
ge) auf Tertiärstufe reichen. Diese Vielfalt

ermöglicht es den Lernenden und Studie-
renden, ihren individuellen Karriereweg
zu gestalten und sich in einer unterstüt-
zenden Lernumgebung zu entfalten. Im
Sinne einer Ausbildungsdrehscheibe ko-
operiert das Bildungszentrum eng, ver-
netzt und auf Augenhöhe mit den kanto-
nalen Ausbildungsbetrieben. Seit Som-
mer 2024 wird zudem der Berufsschul-
unterricht für Fachmänner/Fachfrauen
Betreuung (FaBe EFZ) am BZGS in der
Fachrichtung «Kinder», «Menschen im Al-
ter» und «Menschen mit Beeinträchti-
gung» unterrichtet. Auf der Tertiärstufe
HF am Unterrichtsort Ziegelbrücke be-
stehen zudem Partnerschaften mit Ge-
sundheitsbetrieben aus den Kantonen
Schwyz, St. Gallen und Zürich.

Warum das BZGS wählen?
Das BZGS Glarus ist eine lebendige Ge-
meinschaft, in der der Mensch im Mittel-
punkt steht und Lernende, Studierende,
Dozent/innen undMitarbeitende gemein-
sam an einer positiven Zukunft arbeiten.
Schule und Praxis arbeiten gezielt zusam-
men, damit die Ausbildung als Einheit er-
lebt und persönliche Förderung erreicht
wird. «Es ist eine familiäre Schule, welche
dieselbenWerte wie ich pflegt. Man kennt
sich, passt aufeinander auf und fördert
sich gegenseitig. Ich bin davon überzeugt,
dass die Ausbildung amBZGS zu absolvie-

ren die beste Entscheidung für mich und
meine Zukunft war.» So eine ehemalige
FaGe-Lernende und jetzt diplomierte
Pflegefachfrau HF.

Der Mensch im Mittelpunkt
Am BZGS zählt nicht nur die Leistung,
sondern auch der persönlicheWeg. Schu-
le und Praxis arbeiten eng zusammen, da-
mit die Ausbildung als sinnvolle Einheit
erlebt wird.

Familiäres Schulklima
Am Standort Glarus in der Grundbildung,
und in Ziegelbrücke an der Höheren Fach-
schule Pflege: Persönlich, engagiert – bei
uns kennt man sich. Das fördert Vertrau-
en, Motivation und Zusammenhalt.

Individuelle Begleitung
Ob Lerncoaching, Mentoring oder geziel-
te Förderangebote – jede/r wird dort ab-
geholt, wo sie oder er steht.

Moderne, praxisnahe Ausbildung
Aktuelles Wissen, realitätsnahe überbe-
triebliche Kurse (ÜK), Skills-Trainings (HF)
und innovative Lernformen machen die
Ausbildung lebendig und berufsnah.

Vielfalt und Offenheit
Unterschiedliche Lebenswege und Per-
spektiven bereichern den Alltag. Das

BZGS ist ein Ort für alle, die in der Pflege
etwas bewegen wollen.

Zusatzangebote mit Mehrwert
Programme wie English for Nursing stär-
ken gezielt Kompetenzen für die Kommu-
nikation im Gesundheitswesen in engli-
scher Sprache.

Engagiertes Team
Lehrpersonen und Dozent/innen mit
Fachkompetenz und pädagogischem
Feingefühl begleiten den Weg in den Be-
ruf.

Werde auch DU Teil unseres
Bildungszentrums
Aktuell haben wir für den Start im Sep-
tember 2025 noch freie Plätze für das ver-
kürzte Studium für FaGe zur/zum dipl.
Pflegefachfrau/mann HF! Auch ein flexib-
ler Einstieg in den neuen, berufsbeglei-
tenden Vorbereitungslehrgang Fach-
mann/Fachfrau Langzeitpflege und Be-
treuung ist möglich – jetzt bewerben.

Bildungszentrum Gesundheit und
Soziales Glarus
Kirchstrasse 1
8750 Glarus
www.bzgs-gl.ch

Ehemalige Lernende FaGe und jetzt
Studierende zur dipl. Pflegefachfrau HF
am BZGS Glarus. Bild zVg
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Schönbühlstrasse 4, 7007 Chur, Telefon 081 252 17 48, info@leinenweberei.ch, www.leinenweberei.ch, facebook.com/leinenweberei

WIR BIETEN INDIVIDUELLE LÖSUNGEN  
BEI LIEGEBESCHWERDEN!
Was erwartet Sie bei einer Beratung?  
Eine umfassende Bedarfsklärung, die Identifikation der  
Ursachen Ihrer Beschwerden und eine persönliche  
Beratung zu einem angepassten Liegesystem. 

Verstehen Sie, wie Ihre Schlafgewohnheiten Ihre  
Gesundheit beeinflussen und wie Sie diese verbessern können  
für einen schmerzfreien, erholsamen Schlaf.

Nehmen Sie Ihr Wohlbefinden selbst in die Hand und vereinbaren  
Sie noch heute einen Beratungstermin.

Schönbühlstrasse 4, 7007 Chur, Telefon 081 252 17 48, info@leinenweberei.ch, www.schlaf-und-liegezentrum.ch, facebook.com/leinenweberei

Entspanntes, schmerzfreies Erwachen 
und verbesserte Schlafqualität
Erwachen Sie morgens mit Verspannungen? Spüren Sie Schmerzen in den Schultern, im Rücken oder im Nacken? Sind Sie tagsüber müde oder fühlen Sie sich 
energielos? Beinahe die Hälfte aller Schweizerinnen und Schweizer sind von solchen Beschwerden betroffen. Schon kleinste Gewohnheitsänderungen unter-
stützt von einem passenden Bettsystem können Abhilfe schaffen.

Viele Menschen verbringen den Alltag 
grösstenteils sitzend – auf dem 
Arbeitsweg, am Arbeitsplatz oder am 

Esstisch. In Kombination mit Bewegungs-
mangel bildet dies häufig die Grundlage für 
körperliche Beschwerden. Wir knicken 
gegen vorne ein, was die vordere Muskula-
tur verkürzt und die Hintere überdehnt. So 
entsteht ein Ungleichgewicht in der Span-
nung der Muskulatur.

In der Nacht hoffen wir dann auf Ent-
spannung und Erholung. Wir verbringen et-
wa ein Drittel unseres Lebens liegend im 
Bett, wovon wir die meiste Zeit in ungünsti-
gen Positionen schlafen, welche die vorhan-
denen Verspannungen weiter verstärken.

In der Seitenlage zum Beispiel reduzie-
ren wir den Druck auf die Schulter, indem 
wir diese abdrehen. In der Bauchlage dre-
hen wir den Kopf ab, was eine belastende 
Drehung in den Halswirbeln zur Folge hat. 
Dies sind nur zwei von vielen unnatürlichen 
Schlafpositionen, die dazu beitragen, dass 
während der Nacht eine muskuläre Korrek-
turspannung aufgebaut wird. 

Als erster zertifizierter Schlaf- und Lie-
getherapeut* Graubündens hat es sich Reto 

Ruckstuhl zur Aufgabe gemacht, solche 
Probleme zu analysieren und geeignete Lö-
sungen dafür zu finden.

Professionelle Schlaf- und Liegeberatung
Für eine optimale Schlafqualität spielen vie-
le verschiedene Faktoren eine Rolle. Im 
Rahmen eines ausführlichen Beratungsge-
sprächs werden Ihre Schlafgewohnheiten, 
Ihr Bewegungsverhalten am Tag, bestehen-
de körperliche Beschwerden und eventuel-
le Vorerkrankungen evaluiert und gemein-
sam angegangen. Da auch das Verhalten im 
Alltag und vor dem Schlafengehen den 
Schlaf entscheidend beeinflusst, werden 
auch diese Aspekte in die Beratung mitein-
bezogen. 

Sie wollen wissen, in welchen Schlaf-
positionen Sie die meiste Zeit der Nacht ver-
bringen? Dann können Sie das mit einem so-
genannten Schlafmonitoring während einer 
Woche zu Hause messen und aufzeichnen.

Exakte Körpervermessung für die  
beste Schlafposition
Die Leinenweberei verfügt als erstes Fach-
geschäft in der Schweiz über ein hochmo-

dernes, elektronisches Messportal zur ex-
akten Vermessung des Körperbaus. Im Nu 
werden alle wesentlichen Masse, wie 
Schulter-, Becken- und Taillenbreite sowie 
die Ausprägung des Hohlkreuzes und die 
Rückenlänge ausgemessen. Sie erhalten 
ein individuell auf Sie abgestimmtes Schlaf-
system, das sofort ausprobiert werden 
kann. 

Damit ist es nicht mehr notwendig, sich 
mit unnatürlichen und verdrehten Schlaf-
positionen dem Bett anzupassen, sondern 
das Bett passt sich Ihnen an. So finden Sie 
automatisch und schnell in die für Sie ent-
spannendste Schlafposition. 

Ein Bett mit Zufriedenheitsgarantie
Die Schlafsysteme werden bei Ihnen zu 
Hause auf Ihre Bedürfnisse angepasst und 
können bei Bedarf auch im Nachhinein noch 
optimiert werden. Sie können in den eige-
nen vier Wänden ausführlich Testliegen. 
Sollte das Bett gar nicht passen, wird es bis 
zu 10 Wochen nach dem Kauf zurückge-
nommen und der Kaufpreis zu 100% zu-
rückerstattet. Somit besteht keinerlei Risiko 
eines Fehlkaufs.

Gesunde Schlafgewohnheiten aufbauen
Kein anderer Gegenstand beeinflusst unse-
re Gesundheit nachhaltiger als das Bett. 
Dennoch haben – nebst der Hardware – die 
Schlafgewohnheiten einen wesentlichen 
Einfluss auf unsere Schlafqualität. Man 
weiss, dass der moderne Lebensstil und die 
gesellschaftlichen Anforderungen alles an-
dere als schlaffördernd sind. Eine verbes-
serte und effizientere Schlafqualität birgt 
somit viel Potenzial für mehr Wohlfinden im 
Alltag. Insbesondere weil während des 
Schlafens verschiedene Regenerations- und 
Erholungsfunktionen aktiviert werden, zum 
Beispiel Stoffwechselaktivitäten und Ab-
speicherung von Gelerntem. Ein weiterer, 
aber unterschätzter Faktor ist die Stärkung 
des Immunsystems. Das Risiko einer Infek-
tion mit Erkältungsviren korreliert mit der 
Anzahl Stunden Schlaf: Die Chance, sich mit 
einer Erkältung anzustecken, liegt bei einer 
Schlafenszeit von unter fünf Stunden knapp 
30 % höher als im Vergleich zu sieben oder 
mehr Stunden Schlaf.

Somit sollten die zum Schlafen zur Ver-
fügung stehenden Stunden jede Nacht opti-
mal ausgeschöpft werden, um Gesundheit, 

Wohlbefinden und Leistungsfähigkeit posi-
tiv zu beeinflussen – analog einem aufzula-
denden Akku.

Der Schlaf als Quell der Gesundheit
An erster Stelle beim Schlafen steht die kör-
perliche Erholung, denn «90 Prozent unse-
rer Gesundheit hängen vom Schlaf ab», sag-
te einst Prof. William C. Dement, Pionier der 
Schlafforschung. Mit optimaler Schlafquali-
tät können Leistungsfähigkeit und Konzent-
ration während des Tages verbessert und 
das allgemeine Wohlbefinden gesteigert 
werden. Demnach sollten wir unserem 
Schlaf die Priorität beimessen, die er ver-
dient. 

 Leinenweberei Chur
Schlaf- und Liegezentrum
Schönbühlstrasse 4
7000 Chur
Telefon 081 252 17 48
www.schlaf-und-liegezentrum.ch

Reto Ruckstuhl bietet Schlaf- und 
Liegeberatungen an, um Ihnen zu  
einem erholsamen Schlaf zu verhelfen. Bild zVg
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Wir sind für Ihre Gesundheit da – 
persönlich und engagiert
Kompetente Gesundheitsversorgung ganz in Ihrer Nähe.

Viele Gesundheitsprobleme können 
wir direkt in unserer Apotheke lö-
sen, behandeln oder auch je nach 

Schweregrad triagieren – flexibel und un-
kompliziert. Die Konsultation in unserer 
Apotheke ist nicht nur zeitsparend und ef-
fizient, sondern dank unserer professionell 
ausgebildeten Fachfrauen auch sicher.

Dank unserer einfachen Verfügbarkeit 
vor Ort und unserer breit abgestützten 
pharmazeutischen und medizinischen 
Dienstleistungspalette leisten wir einen 
entscheidenden Beitrag in der Grundver-
sorgung und Entlastung der Hausärzte. 
Auch wenn Sie unsere Dienstleistungen 
noch selbst bezahlen müssen, helfen Sie 
dennoch mit, Gesundheitskosten und Prä-
mien zu sparen.

Unsere Dienstleistungspalette: 
–  Blutdruckmessungen
–  Kontrolle Blutwerte (Cholesterin, Zu-

cker, Entzündungswert)
–  Blutanalysen (Ferritin, Vitamin D, Vita-

min B12 etc.)
–  Ohruntersuchungen
–  Abklärung diverser akuter Beschwerden 

(Blasenentzündung, Nebenhöhlenent-
zündung, Augeninfekt etc.)

–  Wundversorgungen
–  Allergiecheck auf Allergene und Pollen
–  Pille danach
–  Rüsten von Wochendosetts
–  Hauslieferdienst
–  Impf- und Reiseberatungen
–  Impfungen und Auffrischimpfungen

Daran denken – Zeckenimpfung
Durch klimatische Veränderungen ist die 
Zecke mittlerweile in der ganzen Schweiz 
nachweisbar und fast auch ganzjährig ak-
tiv. Zecken können die bakterielle Borreli-
ose oder die virale FSME mit potenziell 
schweren und lebensbedrohlichen Zustän-
den übertragen. Gegen Borreliose gibt es 
derzeit noch keine Impfung. Aber gegen 
FSME können Sie sich jederzeit in der For-

tuna Apotheke schutzimpfen lassen. Den-
ken Sie daran: Zecken kommen nicht nur in 
ländlichen Gebieten vor, auch in städti-
schen Gärten, Parkanlagen und Rasenflä-
chen sind sie heimisch.

Sicherheit bei Medikamenten
Wir in der Fortuna Apotheke unterstützen 
Sie gerne bei der richtigen Einnahme Ihrer 
Medikamente, insbesondere bei komple-
xen Therapien. Fragen Sie unsere Fachfrau-
en nach individuellen Medikationsplänen. 
Wir übernehmen auch gerne das Rüsten 
ihrer Medikamenten-Wochendosetts, die-
ser Service wird übrigens von allen Schwei-
zer Krankenkassen übernommen.

Unsere Chefin, Frau Elke Müller (Fach-
apothekerin für Offizinpharmazie FPH), 
steht Ihnen mit ihrer langjährigen Erfah-
rung und breitgefächertem Fachwissen 
gerne zur Seite und berät Sie umfassend zu 
Arzneimitteln, deren richtigen Anwendung 
und möglichen Nebenwirkungen. Dies ist 
besonders wichtig, um die Sicherheit und 
Wirksamkeit ihrer Medikation zu gewähr-
leisten.

Wir pflegen eine Atmosphäre des Ver-
trauens und bieten dank unserer hohen 

Fachkompetenz unkomplizierte und 
schnelle Hilfe für alle Ihre gesundheitli-
chen Anliegen.

Walk-in-Beratung und Dienstleistun-
gen (soweit möglich) ohne Termin sollen 
Ihnen als Kunde helfen, die Hemmschwel-
le abzubauen. Dass wir dabei persönlich 
auf Sie eingehen, ist für uns selbstver-
ständlich. Dazu gehört auch Diskretion in 
jedem Fall in unseren zwei modern einge-
richteten Beratungsräumen.

Die Fortuna-Frauen freuen sich, Sie in 
unserer inhabergeführten und unabhän-
gigen Apotheke begrüssen zu dürfen.

Es stehen Ihnen auch Kurzzeit-Park-
plätze direkt vor der Apotheke zur Verfü-
gung. Die Buslinie 5 hält wenige Meter von 
unserer Apotheke entfernt.

 

  TopPharm Fortuna Apotheke AG
Tittwiesenstrasse 55
7000 Chur
Tel. 081 284 20 22
E-Mail: info@fortunaapochur.ch
Öffnungszeiten:
Mo-Fr 08.00 – 12.00h und 13.30 – 18.30h
Sa 08.00 – 13.00h
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Wenn die Hormone  
aus dem Takt geraten 
Unerklärliche Müdigkeit, plötzliche Gewichtsschwankungen oder dauerhaft hohe Blutzuckerwerte – häufig sind es hormonelle 
Störungen, die den Körper aus dem Gleichgewicht bringen. Eine spezialisierte Abklärung kann Klarheit bringen und den Weg zu 
modernen, individuellen Therapieansätzen ebnen.

Hormone sind lebenswichtige Bo-
tenstoffe, die zahlreiche Prozesse 
im Körper steuern. Gerät ihre Pro-

duktion aus der Balance, treten meist 
erst diffuse Beschwerden auf, die oft 
nicht als Hormonproblem erkannt wer-
den. Viele Patienten leiden jahrelang 
unter Symptomen, ohne zu wissen, dass 
die Ursache ihrer Beschwerden hormonell 
bedingt ist. Eine Hormonstörung lässt 
sich aber nicht immer einfach diagnosti-
zieren, da die Symptome oft unspezifisch 
sind.

Zu den Anzeichen einer Hormonstö-
rung können gehören:
– Chronische Müdigkeit 
– Veränderung der Körperbehaarung 
– Verminderung der Libido 
–  Unerklärliche Gewichtszunahme oder 

-abnahme
– Bluthochdruck 
– Übermässiges Schwitzen 
– Knochenschwund (Osteoporose) 

Die Abteilung Endokrinologie und 
Diabetologie des Kantonsspitals Glarus 
(KSGL) ist auf das Erkennen und Behan-
deln von Hormon- und Stoffwechseler-
krankungen spezialisiert. So gehört die 
Betreuung von Patientinnen und Patien-

ten mit Diabetes mellitus, Schilddrüsen-
problemen und Übergewicht zu unseren 
Kompetenzen. Ein interdisziplinäres Team 
entwickelt gemeinsam mit den Betroffe-
nen individuelle Therapien und unter-
stützt bei der erfolgreichen Umsetzung. 

Hormonstörungen sind schwer zu  
erkennen – aber gut behandelbar
PD Dr. med. Zoran Erlic, Leiter der Abtei-
lung, ist auf Erkrankungen der Nebennie-
ren und der Hypophyse spezialisiert. Die-
se beiden Drüsen spielen eine zentrale 
Rolle im Hormonsystem. Die Hypophyse, 
auch Hirnanhangdrüse genannt, steuert 
alle Drüsen in unserem Körper. Sie ist die 
Schaltstelle der Hormonproduktion. «Ist 
die Schilddrüse gesund, aber funktioniert 
dennoch nicht richtig, kann eine Störung 
der Hypophyse die Ursache sein», erklärt 
er. 

Die Abklärung durch den Spezialisten 
erfolgt nach der Überweisung durch die 
Hausärztin oder den Hausarzt. Ein aus-
führliches Gespräch mit den Betroffenen 
bildet die Grundlage, den Ursachen auf 
die Spur zu kommen. «Je mehr Details ich 
von den Patienten erfahre, desto klarer 
zeichnet sich ein mögliches Bild ab», sagt 

Dr. Zoran Erlic. Im Anschluss folgen häu-
fig zusätzliche spezifische Tests wie mehr-
fache Blutentnahmen unter besonderen 
Bedingungen oder gezielte Funktions-
tests. Die gute Nachricht: Wird eine hor-
monelle Ursache festgestellt, lässt sie 
sich meist gezielt behandeln. Dadurch 
verschwinden die Beschwerden oft, und 
die Lebensqualität verbessert sich deut-
lich.

Knoten in den Drüsen – immer  
harmlos?
Hormonproduzierende Drüsen können 
Knoten oder andere Veränderungen im 
Gewebe entwickeln. Viele davon werden 
zufällig entdeckt, sind in den meisten Fäl-
len gutartig und verursachen keine Be-
schwerden. Eine Abklärung ist dennoch 
sinnvoll. «Wir beurteilen, ob ein Einfluss 
auf das Hormongleichgewicht besteht 
und klären das Wachstumspotenzial und 
das Risiko einer möglichen Entartung», 
sagt Dr. Zoran Erlic.  

Diabetologie – Wann ist eine  
erweiterte Betreuung sinnvoll?
Diabetes mellitus ist eine Volkskrank-
heit, oft verbunden mit Übergewicht, 

mangelnder Bewegung und genetischer 
Veranlagung. Die Ursache: Insulin, wel-
ches die Bauchspeicheldrüse freisetzt, 
wirkt zu wenig oder wird zu wenig produ-
ziert. In der Regel können die Betroffe-
nen sehr gut hausärztlich betreut wer-
den. Doch es gibt andere spezifische 
Formen von Diabetes, die oft unentdeckt 
bleiben und eine individuell angepasste 
Therapie erfordern. Wenn die Blutzu-
ckerwerte trotz intensiver Therapie nicht 
im Zielbereich liegen, kann eine speziali-
sierte Abklärung helfen, die Behandlung 
zu optimieren. «So profitieren Patienten 
mit seltenen Diabetesformen wie bei-
spielsweise Autoimmundiabetes Typ I 
von unseren modernen algorithmusge-
steuerten Insulinpumpen, die den Blut-
zucker automatisiert regulieren», erklärt 
Dr. Zoran Erlic.

Krankhaftes Übergewicht (Adipositas) 
– Wenn herkömmliche Methoden 
nicht ausreichen
Auch krankhaftes Übergewicht kann hor-
monelle Ursachen haben. Falls eine kon-
ventionelle Behandlung mittels Diät und 
Bewegung nicht erfolgreich ist, lohnt 
sich eine umfassende Untersuchung. 

Nach einer umfassenden Abklärung 
möglicher hormoneller Ursachen folgt 
eine interdisziplinäre Therapie mit Dia-
betes- und Ernährungsberatung. In be-
stimmten Fällen besteht auch die Mög-
lichkeit für eine medikamentöse oder 
chirurgische Behandlung.

Fazit: 
Wer den Verdacht auf eine Hormonstö-
rung hat, unter einer speziellen Diabe-
tesform leidet oder dessen Adipositas 
schwer behandelbar ist, kann von einer 
endokrinologischen Abklärung am KSGL 
profitieren. Eine gezielte Behandlung 
bringt Betroffenen oft ihre Lebensquali-
tät zurück.

 Kantonsspital Glarus
Diabetologie / Endokrinologie
Burgstrasse 99, 8750 Glarus
medizin@ksgl.ch
Tel. 055 646 32 72

PD Dr. med. Zoran Erlic, Leiter Abteilung 
Endokrinologie / Diabetologie. Bild zVg
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Endokrinologie/Diabetologie
im Kantonsspital Glarus
Zu den wichtigsten Aufgaben der Fachrichtung gehören Abklärun-
gen, Therapie und Beratung von Menschen mit Störungen des
Hormonhaushaltes oder Hormonkrankheiten wie Diabetes mellitus
oder Schilddrüsenhormonüberschuss/-Mangel. Auch die Abklärung
und Behandlung von Osteoporose, Adipositas und hohem Blutdruck
gehören in unser Aufgabengebiet. Für mehr Infos

scannen Sie
den QR-Code.

www.ksgl.ch




